
Bedienungsanleitung für die Benutzung Ihres 
Relax4U-Sessels
Herzlichen Glückwunsch! Sie haben sich für einen Relax-Sessel aus der Relax4U-Serie entschieden. Nach 
dem Lesen dieser Bedienungsanleitung wünschen wir Ihnen viel Relaxkomfort und Freude an Ihrem 
Sessel. Lesen Sie deshalb vor der Benutzung diese Bedienungsanleitung komplett und sorgfältig durch.
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1.2 Sessel

• Achten Sie beim Bedienen Ihres Sessels darauf, dass Kinder oder Haustiere nicht zwischen 
den beweglichen Teilen eingeklemmt werden. Lassen Sie den Sessel nicht von Kindern 
bedienen oder diese damit spielen!

• Die Sessel mit Aufstehhilfe sind mit einer Bremse (Zahnrad) versehen, die den Sessel 
„feststellen“, wenn die Aufsteh-Funktion verwendet wird. Wenn Sie in dem Moment, in 
dem der Sessel in der Aufsteh-Funktion steht, vom Sessel aufstehen wollen oder im Sessel 
sitzen wollen, dürfen Sie dies nur, wenn der Sessel „festgestellt“ ist und sich nicht mehr 
drehen kann! Ist der Sessel nicht „festgestellt“, besteht die Möglichkeit, dass sich der Sessel 
dreht, wodurch Sie sich nicht abstoßen können. Wir sind nicht für Schäden und / oder 
Verletzungen, die durch den falschen Gebrauch der Aufsteh-Funktion verursacht wurden.

1.1 Aufstellen

• Der Sessel muss auf einem ebenen Untergrund aufgestellt werden. Wird ein Sessel nicht auf 
einem ebenen Untergrund aufgestellt, verursacht dies Schäden am Verstellmechanismus 
und kann ein knarrendes Geräusch im Verstellmechanismus zur Folge haben. 
Berücksichtigen Sie beim Transport des Sessels den Boden. Bei kratzempfindlichen 
Böden empfiehlt es sich zur Vermeidung von Beschädigungen, Filzgleiter unter den 
Fuß des Sessels zu kleben. Wir übernehmen keine Verantwortung für durch den Sessel 
verursachte Beschädigungen des Bodens. Heben Sie Ihren Sessel niemals an der Oberseite 
der Armlehnen an. Beim Transport des Sessels heben Sie diesen an der Unterseite der 
Armlehnen oder am Seitenpaneel an.

•	 Falls	Ihr	Sessel	über	einen	Akku	verfügt,	müssen	Sie	diesen,	nachdem	der	Sessel	
ausgepackt	ist,	ca.	6	bis	8	Stunden	aufladen.	Ab	Werk	ist	der	Akku	nicht	vollständig	
geladen.	Unter	Punkt	4.3	lesen	Sie,	wie	Sie	den	Akku	aufladen	können.

• Vermeiden Sie, Ihren Sessel in direkter Sonne oder in der Nähe eines Kamins / Holzofens 
aufzustellen. Dies dient der Vermeidung von Verfärbungen / Verformungen des Sessels.
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2. Tipptastenbedienung.

An der Innenseite der Armlehne oder bei einigen Modellen seitlich der Sitzfläche befindet sich 
die Tipptastenbedienung, mit der Sie den
Sessel bedienen.

Die Tipptastenbedienung kann sowohl in Silber als auch in Schwarz ausgeführt sein. Die Farbe ist 
von dem von Ihnen gewählten Fuß abhängig.

Abhängig von den von Ihnen für den Sessel gewählten Optionen, bieten wir verschiedene 
Ausführungen. Im nachstehenden Schema können Sie nachvollziehen, welche Erläuterung für 
Ihren Sessel zutrifft.

Ihr Sessel hat keine Aufsteh-Funktion:
 
==>  Sie verfügen über keine zusätzlichen Optionen ==> Lesen Sie Erläuterung 2.1

==>  Sie verfügen als Option über eine elektrische Topswing-Funktion ==> Lesen Sie Erläuterung 2.2
 
==>  Sie verfügen als Option über eine elektrisch aufladbare Lendenstütze ==> Lesen Sie Erläuterung 2.2
 
==>  Sie verfügen über beide zusätzlichen Optionen ==> Lesen Sie Erläuterung 2.3

Ihr Sessel hat eine Aufsteh-Funktion: 

==>  Sie verfügen über keine zusätzlichen Optionen ==> Lesen Sie Erläuterung 2.4

==>  Sie verfügen als Option über eine elektrische Topswing-Funktion ==> Lesen Sie Erläuterung 2.5
 
==>  Sie verfügen als Option über eine elektrisch aufladbare Lendenstütze ==> Lesen Sie Erläuterung 2.5
 
==>  Sie verfügen über beide zusätzlichen Optionen ==> Lesen Sie Erläuterung 2.6
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2.1   Bedienung des Sessels (ohne Aufstehhilfe / mit Fußstütze) mit den 
Tipptasten in der Armlehne oder im Sitzpaneel.

Ihr Sessel besitzt 3 Motoren, aber keine zusätzliche Option. Ihr Bedienpaneel hat 3 Tasten.

Jede	Taste	hat	eine	doppelte	Belegung	(Funktion	F1	und	F2):	Durch	das	Drücken	der	Taste	
bewegt	sich	ein	Motor.	Lassen	Sie	die	Taste	los	und	drücken	Sie	diese	erneut,	bewegt	sich	der	
Motor	in	die	entgegengesetzte	Richtung.

Die vordere Taste (1 - Fußstütze) dient der Bedienung der Fußstütze. Drücken Sie diese Taste, wird 
die Fußstütze ausgeklappt. Ist die Fußstütze komplett ausgeklappt, wird sich der Sessel weiter in 
die Horizontale bewegen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese 
erneut, bewegen sich die Horizontalfunktion und die Fußstütze in die entgegengesetzte Richtung.

Die mittlere Taste (2 - Sitzfläche Neigung) dient der Bedienung der Horizontalfunktion. Sie neigen 
damit den Sessel in seiner Gesamtheit, die Fußstütze und die Rückenlehne bleiben im Verhältnis 
zueinander in der gleichen Position. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und drücken 
Sie diese erneut, bewegt sich die Horizontalfunktion in die entgegengesetzte Richtung.

Die hintere Taste (3 - Rückenlehne) dient der Bedienung der Rückenlehne. Wenn Sie die Taste 
drücken, bewegt sich die Rückenlehne nach hinten. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden 
los und drücken Sie diese erneut, bewegt sich die Rückenlehne wieder zurück.
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2.2   Bedienung des Sessels (ohne Aufstehhilfe / mit Fußstütze) mit den Tipptasten 
in der Armlehne oder im Sitzpaneel.

Ihr Sessel besitzt 3 Motoren und eine zusätzliche Option. Ihr Bedienpaneel hat 4 Tasten.

Jede	Taste	hat	eine	doppelte	Belegung	(Funktion	F1	und	F2):	Durch	das	Drücken	der	Taste	
bewegt	sich	ein	Motor.	Lassen	Sie	die	Taste	los	und	drücken	Sie	diese	erneut,	bewegt	sich	der	
Motor	in	die	entgegengesetzte	Richtung.

Die vordere Taste (1 - Fußstütze) dient der Bedienung der Fußstütze. Drücken Sie diese Taste, wird 
die Fußstütze ausgeklappt. Ist die Fußstütze komplett ausgeklappt, wird sich der Sessel weiter in 
die Horizontale bewegen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese 
erneut, bewegen sich die Horizontalfunktion und die Fußstütze in die entgegengesetzte Richtung.

Die mittlere Taste (2 - Horizontalfunktion) dient der Bedienung der Horizontalfunktion. Sie neigen 
damit den Sessel in seiner Gesamtheit, die Fußstütze und die Rückenlehne bleiben im Verhältnis 
zueinander in der gleichen Position. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los. Drücken Sie 
sie erneut, bewegt sich die Horizontalfunktion wieder in die entgegengesetzte Richtung.

Die dritte Taste (3 - Rückenlehne) dient der Bedienung der Rückenlehne. Wenn Sie die Taste 
drücken, bewegt sich die Rückenlehne nach hinten. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden 
los und drücken Sie diese erneut, bewegt sich die Rückenlehne wieder zurück.

Die hintere Taste (4 - Ihre Option) dient der Bedienung der zusätzlichen Option. Das kann eine 
elektrische Topswing-Funktion oder die elektrisch aufblasbare Lendenstütze sein. Drücken 
Sie diese Taste, bewegt sich die Topswing-Funktion nach vorn oder die Lendenstütze wird 
aufgeblasen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese erneut, 
bewegt sich die Topswing-Funktion wieder zurück oder leert sich die Lendenstütze.
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2.3  Bedienung des Sessels ohne Aufstehhilfe / mit Fußstütze) mit den 
 Tipptasten in der Armlehne oder im Sitzpaneel.

Ihr Sessel besitzt 3 Motoren und zwei zusätzliche Optionen. Ihr Bedienpaneel hat 5 Tasten.

Jede	Taste	hat	eine	doppelte	Belegung	(Funktion	F1	und	F2):	Durch	das	Drücken	der	Taste	
bewegt	sich	ein	Motor.	Lassen	Sie	die	Taste	los	und	drücken	Sie	diese	erneut,	bewegt	sich	der	
Motor	in	die	entgegengesetzte	Richtung.

Die vordere Taste (1 - Fußstütze) dient der Bedienung der Fußstütze. Drücken Sie diese Taste, wird 
die Fußstütze ausgeklappt. Ist die Fußstütze komplett ausgeklappt, wird sich der Sessel weiter in 
die Horizontale bewegen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese 
erneut, bewegen sich die Horizontalfunktion und die Fußstütze in die entgegengesetzte Richtung.

Die mittlere Taste (2 - Sitzfläche Horizontalfunktion) dient der Bedienung der Horizontalfunktion. 
Sie neigen damit den Sessel in seiner Gesamtheit, die Fußstütze und die Rückenlehne bleiben im 
Verhältnis zueinander in der gleichen Position. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los. 
Drücken Sie sie erneut, bewegt sich die Horizontalfunktion wieder in die entgegengesetzte Richtung.

Die dritte Taste (3 - Rückenlehne) dient der Bedienung der Rückenlehne. Wenn Sie die Taste 
drücken, bewegt sich die Rückenlehne nach hinten. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden 
los und drücken Sie diese erneut, bewegt sich die Rückenlehne wieder zurück.

Die vierte Taste (4 - Topswing-Funktion) dient der Bedienung der elektrischen Topswing-Funktion. 
Drücken Sie diese Taste, bewegt sich die Topswing-Funktion nach vorn. Lassen Sie die Taste 
mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese erneut, bewegt sich die Topswing-Funktion 
wieder nach hinten.

Die hintere Taste (5 - Lendenstütze) dient der Bedienung der elektrisch aufblasbaren 
Lendenstütze. Drücken Sie diese Taste, wird die Lendenstütze aufgeblasen. Lassen Sie die Taste 
mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese erneut, leert sich die Lendenstütze wieder.
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2.4   Bedienung des Sessels (mit Aufstehhilfe / mit Fußstütze) mit den Tipptasten in 
der Armlehne oder im Sitzpaneel.

Ihr Sessel besitzt 3 Motoren und eine Aufstehfunktion, aber keine zusätzliche Option. Ihr 
Bedienpaneel hat 3 Tasten.

Jede	Taste	hat	eine	doppelte	Belegung	(Funktion	F1	und	F2):	Durch	das	Drücken	der	Taste	
bewegt	sich	ein	Motor.	Lassen	Sie	die	Taste	los	und	drücken	Sie	diese	erneut,	bewegt	sich	der	
Motor	in	die	entgegengesetzte	Richtung.

Die vordere Taste (1 - Fußstütze) dient der Bedienung der Fußstütze. Drücken Sie diese Taste, wird 
die Fußstütze ausgeklappt. Ist die Fußstütze komplett ausgeklappt, wird sich der Sessel weiter in 
die Horizontale bewegen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese 
erneut, bewegen sich die Horizontalfunktion und die Fußstütze in die entgegengesetzte Richtung.

Die mittlere Taste (2 - Aufstehhilfe) dient der Bedienung der Aufstehhilfe. Damit können Sie den 
Sessel in seine Aufstehposition bringen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und 
drücken Sie diese erneut, bewegt sich der Sessel in die Neutralposition zurück.

Die hintere Taste (3 - Rückenlehne) dient der Bedienung der Rückenlehne. Wenn Sie die Taste 
drücken, bewegt sich die Rückenlehne nach hinten. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden 
los und drücken Sie diese erneut, bewegt sich die Rückenlehne wieder zurück.

Zur Aktivierung der Horizontalfunktion drücken Sie gleichzeitig beide Tasten (2+3). Sie neigen 
damit den Sessel in seiner Gesamtheit, die Fußstütze und die Rückenlehne bleiben im Verhältnis 
zueinander in der gleichen Position. Lassen Sie die Tasten mindestens 2 Sekunden los und 
drücken Sie anschließend Taste 2 erneut, bewegt sich der Sessel aus der Horizontalposition in die 
Neutralposition zurück.

Die Aufstehfunktion kann nur bedient werden, wenn die Fußstütze geschlossen und die 
Rückenlehne aufrecht steht.

--- 7 ---



2.5   Bedienung des Sessels (mit Aufstehhilfe / mit Fußstütze) mit den Tipptasten in 
der Armlehne oder im Sitzpaneel.

Ihr Sessel besitzt 3 Motoren und eine Aufstehfunktion und eine zusätzliche Option. Ihr 
Bedienpaneel hat 4 Tasten.

Jede	Taste	hat	eine	doppelte	Belegung	(Funktion	F1	und	F2):	Durch	das	Drücken	der	Taste	
bewegt	sich	ein	Motor.	Lassen	Sie	die	Taste	los	und	drücken	Sie	diese	erneut,	bewegt	sich	der	
Motor	in	die	entgegengesetzte	Richtung.

Die vordere Taste (1 - Fußstütze) dient der Bedienung der Fußstütze. Drücken Sie diese Taste, wird 
die Fußstütze ausgeklappt. Ist die Fußstütze komplett ausgeklappt, wird sich der Sessel weiter in 
die Horizontale bewegen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese 
erneut, bewegen sich die Horizontalfunktion und die Fußstütze in die entgegengesetzte Richtung.

Die zweite Taste (2 - Aufstehhilfe) dient der Bedienung der Aufstehhilfe. Damit können Sie den 
Sessel in seine Aufstehposition bringen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und 
drücken Sie diese erneut, bewegt sich der Sessel in die Neutralposition zurück.

Die dritte Taste (3 - Rückenlehne) dient der Bedienung der Rückenlehne. Wenn Sie die Taste 
drücken, bewegt sich die Rückenlehne nach hinten. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden 
los und drücken Sie diese erneut, bewegt sich die Rückenlehne wieder zurück.

Die hintere Taste (4 - Ihre Option) dient der Bedienung der zusätzlichen Option. Das kann eine 
elektrische Topswing-Funktion oder die elektrisch aufblasbare Lendenstütze sein. Drücken 
Sie diese Taste, bewegt sich die Topswing-Funktion nach vorn oder die Lendenstütze wird 
aufgeblasen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese erneut, 
bewegt sich die Topswing-Funktion wieder zurück oder leert sich die Lendenstütze.

Zur Aktivierung der Horizontalfunktion drücken Sie gleichzeitig beide Tasten (2+3). Sie neigen 
damit den Sessel in seiner Gesamtheit, die Fußstütze und die Rückenlehne bleiben im Verhältnis 
zueinander in der gleichen Position. Lassen Sie die Tasten mindestens 2 Sekunden los und 
drücken Sie anschließend Taste 2 erneut, bewegt sich der Sessel aus der Horizontalposition in die 
Neutralposition zurück.

Die Aufstehfunktion kann nur bedient werden, wenn die Fußstütze geschlossen und die 
Rückenlehne aufrecht steht.
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2.6   Bedienung des Sessels (mit Aufstehhilfe / mit Fußstütze) mit den Tipptasten in 
der Armlehne oder im Sitzpaneel.

Ihr Sessel besitzt 3 Motoren und zwei zusätzliche Optionen. Ihr Bedienpaneel hat 5 Tasten.

Jede	Taste	hat	eine	doppelte	Belegung	(Funktion	F1	und	F2):	Durch	das	Drücken	der	Taste	
bewegt	sich	ein	Motor.	Lassen	Sie	die	Taste	los	und	drücken	Sie	diese	erneut,	bewegt	sich	der	
Motor	in	die	entgegengesetzte	Richtung.

Die vordere Taste (1 - Fußstütze) dient der Bedienung der Fußstütze. Drücken Sie diese Taste, wird 
die Fußstütze ausgeklappt. Ist die Fußstütze komplett ausgeklappt, wird sich der Sessel weiter in 
die Horizontale bewegen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese 
erneut, bewegen sich die Horizontalfunktion und die Fußstütze in die entgegengesetzte Richtung.

Die zweite Taste (2 - Aufstehhilfe) dient der Bedienung der Aufstehhilfe. Damit können Sie den 
Sessel in seine Aufstehposition bringen. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden los und 
drücken Sie diese erneut, bewegt sich der Sessel in die Neutralposition zurück.

Die dritte Taste (3 - Rückenlehne) dient der Bedienung der Rückenlehne. Wenn Sie die Taste 
drücken, bewegt sich die Rückenlehne nach hinten. Lassen Sie die Taste mindestens 2 Sekunden 
los und drücken Sie diese erneut, bewegt sich die Rückenlehne wieder zurück.

Die vierte Taste (4 - Topswing-Funktion) dient der Bedienung der elektrischen Topswing-Funktion. 
Drücken Sie diese Taste, bewegt sich die Topswing-Funktion nach vorn. Lassen Sie die Taste 
mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese erneut, bewegt sich die Topswing-Funktion 
wieder nach hinten.

Die hintere Taste (5 - Lendenstütze) dient der Bedienung der elektrisch aufblasbaren 
Lendenstütze. Drücken Sie diese Taste, wird die Lendenstütze aufgeblasen. Lassen Sie die Taste 
mindestens 2 Sekunden los und drücken Sie diese erneut, leert sich die Lendenstütze wieder.

Zur Aktivierung der Horizontalfunktion drücken Sie gleichzeitig beide Tasten (2+3). Sie neigen 
damit den Sessel in seiner Gesamtheit, die Fußstütze und die Rückenlehne bleiben im Verhältnis 
zueinander in der gleichen Position. Lassen Sie die Tasten mindestens 2 Sekunden los und 
drücken Sie anschließend Taste 2 erneut, bewegt sich der Sessel aus der Horizontalposition in die 
Neutralposition zurück.

Die Aufstehfunktion kann nur bedient werden, wenn die Fußstütze geschlossen und die 
Rückenlehne aufrecht steht.
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2.7  Bedienung des Sessels mit Gasdruckfeder (ohne Fußstütze).

Wenn Sie sich für einen manuell verstellbaren Sessel entschieden haben, können Sie die 
Rückenlehne mithilfe des Hebels an der Seite Ihres Sessels stufenlos verstellen. In der 
Rückenlehne ist eine manuell verstellbare Topswing-Funktion integriert. Zur optimalen 
Unterstützung Ihres Kopfes können Sie diese nach vorn ziehen. Zusätzlich kann im Lieferumfang 
eine Fußablage (Hocker) enthalten sein. Diese Fußablage ist nicht zum Sitzen bestimmt.
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3.  Bluetooth-Fernbedienung.

3.1  Bedienung des Sessels mit einer drahtlosen Fernbedienung.

Falls Sie sich als Extra für eine drahtlose Fernbedienung entschieden haben, ersetzt diese 
aus Sicherheitsgründen NICHT das Bedienpaneel in der Armlehne oder an der Sitzfläche. Die 
Fernbedienung ist für jeden elektrisch verstellbaren Sessel (mit oder ohne Aufstehfunktion) 
lieferbar. Bevor Sie die Fernbedienung verwenden können, müssen Sie die im Lieferumfang 
enthaltenen Batterien einlegen.

Vergleichen Sie die nachstehenden Fernbedienungen mit der Fernbedienung, die zu Ihrem Sessel 
geliefert wurde.
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Funktion Motor(en) Symbol Beschreibung der Funktion

Rückenleh-
ne

3 Die Rückenlehne bewegt sich nach hinten.

Die Rückenlehne bewegt sich nach vorn.

Horizontal-
funktion

2, 1 Die Sitzfläche neigt sich nach hinten. Wenn sie nach 
hinten geneigt ist, öffnet sich die Fußstütze von 
unterhalb der Sitzfläche.

Die Sitzfläche neigt sich zurück in die „neutrale“ Position. 
Wenn sie in der „neutralen“ Position angekommen ist, 
senkt sich die Fußstütze unter die Sitzfläche ab.

Aufsteh-
hilfe

(optional)

2, 3 Der Sessel wird aus jeder Position zuerst in die 
„neutrale“ Position gebracht. Wird die Taste 
losgelassen und anschließend erneut gedrückt, 
bewegt sich der Sessel in die „Aufstehposition“. 

Der Sessel bewegt sich aus der „Aufstehposition“ 
in die „neutrale“ Position zurück.

Fußstütze 1, 2 Die Fußstütze wird geöffnet. Wenn diese vollständig 
geöffnet ist, bringt Motor 2 die Sitzfläche in die 
„Horizontalposition“.

Die Fußstütze wird geschlossen. Wenn sie vollständig 
geschlossen ist, bringt Motor 2 die Sitzfläche erneut 
in die „neutrale“ Position.

Dies ist eine Übersicht der Grundfunktionen: Rückenlehne, Horizontalfunktion, Aufstehhilfe und 
Fußstütze.

--- 12 ---



Dies ist eine Übersicht der optionalen Funktionen (Tasten): Neutralposition, Kopfstütze, 
aufblasbare Lendenstütze und Speicherfunktionen.
 
Die Tasten auf dieser Seite finden Sie nur auf der Fernbedienung mit 15 und 17 Tasten.

Funktion Motor(en) Symbol Beschreibung der Funktion

Startseite 1, 2, 3, 4 Der Sessel wird in die „neutrale“ Position 
zurückgebracht. Wenn der Sessel bereits in der 
„neutralen“ Position steht, passiert nichts.

Kopfstütze
(optional)

4 Die Kopfstütze bewegt sich nach vorn.

Die Kopfstütze bewegt sich nach hinten.

Lenden-
stütze

(optional)

Pumpe Die Lendenstütze wird aufgeblasen.

Die Lendenstütze leert sich.

Memory
M Zur Einstellung der Memory-Funktionen. Siehe 

Erläuterung in Abschnitt 3.2

M1 Memory-Taste 1: Siehe Erläuterung in Abschnitt 3.2

M2 Memory-Taste 2: Siehe Erläuterung in Abschnitt 3.2
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3.2	 Einstellung	der	Lieblingspositionen	(M1	und	M2)*

 * Diese Funktion befindet sich nur auf den Fernbedienungen mit 15 oder 17 Tasten.

Mit der Fernbedienung haben Sie die Möglichkeit, zwei Lieblingspositionen Ihres Sessels 
zu speichern. Bevor Sie Ihre Lieblingsposition speichern, stellen Sie Ihren Sessel in diese 
Lieblingsposition.

• Stellen Sie Ihren Sessel in die gewünschte Lieblingsposition.
• Drücken Sie 3x kurz hintereinander die Taste M auf der Fernbedienung. Die Tasten auf der 

Fernbedienung blinken jetzt.
• Drücken Sie jetzt einmal auf die Taste mit der gewünschten Memory-Position (M1 oder M2) 

um Ihre Lieblingspositon zu speichern.
• Ein kurzer Signalton bestätigt die von Ihnen gespeicherte Lieblingsposition.

Immer wenn Sie nun die Tasten M1 oder M2 gedrückt  halten, bewegt sich Ihr Sessel in die von 
Ihnen gewählte Lieblingsposition.

--- 14 ---



3.3 Verbinden der Bluetooth-Fernbedienung

Die Fernbedienung wurde werksseitig bereits eingelesen und an Ihren Sessel angepasst. Sollte 
die Fernbedienung nicht funktionieren, prüfen Sie zunächst, ob die Batterien ordnungsgemäß 
eingelegt sind und tauschen Sie diese eventuell aus. Funktioniert die Fernbedienung 
anschließend noch immer nicht, können Sie diese erneut mit Ihrem Sessel verbinden.

Sehr	wichtig	!!!	Bevor	Sie	die	Bluetooth-Fernbedienung	erneut	verbinden	können,	muss	diese	
zuerst	zurückgesetzt	(Reset)	werden.

 Zurücksetzen (Reset) durchführen
•  Drücken Sie die nachstehend angegebenen Tasten gleichzeitig auf der Fernbedienung und	

halten	Sie	diese	gedrückt.

• Die Hintergrundbeleuchtung an der Oberseite der Fernbedienung blinkt.

•  Wenn die Beleuchtung aufhört zu blinken und durchgehend leuchtet, ist das Zurücksetzen 
(Reset) abgeschlossen.

• Lassen Sie die Tasten erst jetzt los.  
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 Verbinden

 Drücken Sie die Tipptasten 1 und 3 für ca. 10 Sekunden.

• Die Hintergrundbeleuchtung der Tipptasten blinkt blau.
•  Drücken Sie jetzt die angegebenen Tasten einmal kurz auf der Fernbedienung. Ein kurzer 

Signalton bestätigt die erfolgreiche Verbindung.

3.4 Zurücksetzen (Reset) des Sessels.

Wenn Ihr Sessel nicht mehr funktioniert, ist es möglich, dass der Akku leer ist. Laden Sie den 
Akku wie unter Punkt 4 beschrieben auf. Wenn der Sessel danach noch immer nicht funktioniert, 
können Sie ihn zurücksetzen (Reset durchführen). Drücken Sie dazu die (ersten) drei Tasten Ihres 
Bedienpaneels für länger als 10 Sekunden. Die Hintergrundbeleuchtung leuchtet auf und einer 
oder mehrere Motoren bewegen sich, gefolgt von einem Signalton. Danach ist das Zurücksetzen 
(Reset) abgeschlossen. Sie können Ihren Sessel erneut nutzen.
Funktioniert	Ihr	Sessel	trotzdem	nicht,	kontaktieren	Sie	Ihren	Händler.
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4. Gebrauch des Akkus.

4.1	 Erstmalige	Aufladung	vor	dem	ersten	Gebrauch.
  Damit der Akku seine vollständigen Nutzungskapazität erreicht, müssen Sie diesen 

mindestens 6 bis 8 Stunden aufladen. Das Ladegerät kann als Trafo verwendet werden. 
Sie können den Sessel ständig angeschlossen lassen, ohne dass dies zur Überladung des 
Akkus führt. Beachten Sie jedoch, dass sich ein ständiger Anschluss an das Ladegerät auf 
die Lebensdauer des Akkus auswirkt.

4.2 Gebrauch des Akkus.
  Durch den Gebrauch des Akkus sinkt dessen Kapazität. Die Nutzungszeit ist von vielen 

Faktoren abhängig, wie etwa vom Gewicht des Benutzers, der Umgebungstemperatur 
und der Gebrauchsintensität. 

  Während der Benutzung Ihres Sessels über das Bedienpaneel leuchtet die 
Hintergrundbeleuchtung der Tasten auf dem Bedienpaneel blau. Dies bedeutet, dass der 
Akku über ausreichend Kapazität verfügt.

  Leuchtet die Hintergrundbeleuchtung während der Bedienung rot oder hören Sie einen 
Signalton, müssen Sie den Akku so schnell wie möglich aufladen.

4.3	 Aufladen	des	Akkus.

• Die Ladedauer ist von der Restkapazität des Akkus abhängig. Sie liegt zwischen 6 und 8 Stunden.
• Während des Ladevorgangs leuchtet eine grüne Kontrollleuchte an dem Adapter/Ladegerät. 

Sie zeigt an, dass Netzspannung anliegt / er an der Steckdose angeschlossen ist.
• Während des Ladevorgangs leuchtet die Hintergrundbeleuchtung des Bedienpaneels rot. 

Wenn der Akku zu 100% aufgeladen ist, leuchtet die Hintergrundbeleuchtung blau.
• Während des Ladevorgangs kann der Sessel normal benutzt werden.
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4.4 Allgemeine Bedienungsanleitung Akku

• Wichtig: Beim Aufladen eines kalten Akkus (5 Grad oder kälter) müssen Sie den Akku 
mindestens eine Stunde vor dem Anschließen an das Ladegerät auf Zimmertemperatur 
erwärmen lassen.

• Der Akku darf bei Temperaturen unter 0 Grad und über 40 Grad Celsius nicht aufgeladen werden.
• Verwenden Sie Ihren Akku ausschließlich in gut belüfteten Räumen.
• Verwenden Sie nur den originalen Akku, die Originalkabel und den Original-Adapter / Ladegerät.
• Von der Verwendung eines Verlängerungskabels wird abgeraten.
• Der Akku, die Kabel und der Adapter / Ladegerät dürfen bei Anzeichen von Beschädigungen 

nicht verwendet werden. Falls Sie Beschädigungen feststellen, müssen Sie Ihren Händler 
zum Austausch der Teile kontaktieren.

• Der Akku muss mit der erforderlichen Sorgfalt verwendet werden. Lassen Sie ihn deshalb 
nicht fallen, setzen Sie ihn keinen Stößen und starken Vibrationen aus.

• Setzen Sie den Akku keinem offenen Feuer aus.
• Versuchen Sie nicht, den Akku zu öffnen.
• Tauchen Sie den Akku nicht in Wasser ein.
• Bewahren Sie den Akku außerhalb der Reichweite von Kindern.

4.5 Umwelt
  Entsorgen Sie den Akku am Ende seiner Lebensdauer nicht im normalen Hausmüll, 

sondern geben Sie diesen bei einer von der Gemeinde angewiesenen Sammelstelle ab. 
Dadurch leisten Sie einen Beitrag zu einem saubereren Lebensumfeld bei.

Wichtig:	  Der	Akku	muss	auch	im	Falle	keiner	oder	einer	geringen	
Benutzung	einmal	alle	3	Monate	vollständig	aufgeladen	werden.

	 	 Für	den	Akku	und	das	Ladegerät	gilt	eine	Garantie	von	1	Jahren.
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5.	 Bezug

5.1 Leder

Pflege

Wir als Möbelfabrik „De Toekomst“ möchten Ihnen die Produkte von Oranje Furniture Care oder 
LCK empfehlen. 

LEDERPFLEGE Warum	muss	Leder	gepflegt	werden? 

• Leder besitzt nach dem Gerben noch einen Feuchtigkeitsgehalt von ca. 12%. Unter anderem 
durch die Zentralheizung und den Einfluss von Licht kann das Leder mit der Zeit austrocknen. 

• Sonnenlicht und auch künstliches Licht bleichen das Leder aus. Vor allem Anilin- und 
Vintage-Leder (Afrika, Vintage, Rancho, Puur und Royal) sind empfindlich dafür. 

• Durch die Einflüsse der UV-Strahlung verlieren Anilin- und Vintage-Leder ihre Farbe und fühlen 
sich hart und trocken an. Bei imprägniertem Leder kann dies Krakelee (feine Risse) verursachen. 

• Durch den normalen, täglichen Gebrauch entsteht eine sogenannte 
Gebrauchsverschmutzung auf dem Leder. Diese Verschmutzung besteht u.a. aus 
Bekleidungsteilchen, Schweiß, Hautfetten und Staub. Sie verstopfen die Poren des 
Leders und setzen sich in der Maserung fest. Fette können sich unter Einfluss von Licht in 
Fettsäuren umwandeln. Es ist auch möglich, dass das Leder auf den erhöhten Säuregrad des 
Benutzers reagiert.  Die Säure greift die oberste Lederschicht an. 

• Die Schönheit des Leders kann durch eine 2-4 malige* Reinigung pro Jahr mit dem Natural 
Leather Cleaner oder dem milden Reiniger Keralux® erhalten werden. Anschließend sollte 
das Leder mit dem empfohlenen Protector oder Spray geschützt werden. Gleichzeitig wird 
damit einem frühzeitigen Ausbleichen, vor allem der dunklen Anilinfarben, entgegengewirkt. 
Außerdem empfehlen wir, an Stellen mit viel Hautkontakt, wie auf Armlehnen und auf dem 
Kopfkissen, das Leder etwas häufiger mit dem Natural Leather Cleaner oder Keralux® Soft 
Cleaner zu reinigen.

Das	passende	Produkt	einfach	finden: Auf der Website www.relax-careproducts.nl oder www.
oranjefurniturecare.com finden Sie für jede Lederart die passenden Pflegeprodukte.

Schäden	durch	Schweiß,	Hautfette	und	Medikamenteneinnahme: Es gibt zahlreiche Medikamente, 
welche die Zusammensetzung des Schweißes beeinflussen. In einigen Fällen, beispielsweise bei einer 
Chemotherapie, kann der Zusammenhang mit den beschädigten Möbeln schnell hergestellt werden. 
Bei Blutverdünnern, Antidepressiva und anderen Medikamenten wird nicht so schnell an schädliche 
Nebenwirkungen in der Form von Schweiß gedacht. Wir sind keine medizinischen Fachleute, doch es 
besteht ein Zusammenhang mit den vorgenannten Medikamenten. Dies ist ausgesprochen ärgerlich 
für die Betroffenen und leider wird der Zusammenhang auch häufig zu spät erkannt. Mit anderen 
Worten: das Unheil hat bereits seinen Lauf genommen. Durch Schweiß und Hautfette kann sich Leder 
dunkler färben, es entstehen Krakelee (feine Risse) oder die oberste Schicht löst sich. Dies ist vor allem 
an Kontaktstellen mit der Haut sichtbar. Typische Stellen sind die (Vorderseite) der Armlehnen oder 
die Stelle, an der der Kopf auf dem Leder aufliegt.
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Was	können	Sie	präventiv	im	Falle	von	Schweiß,	Hautfetten	und	Medikamenteneinnahme	tun?
 
Achten Sie darauf, die Stellen zusätzlich zu schützen, die mit der Haut in Kontakt kommen. Eine 
weitere Möglichkeit besteht darin, die Pflegefrequenz zu erhöhen. Normalerweise empfehlen 
wir 2 x pro Jahr eine Reinigung / Pflege. Mit den Oranje- oder Keralux®-Produkten können Sie 
dies bis auf 12 x pro Jahr erhöhen. Dabei ist die Reinigung ebenso wichtig wie die Pflege/der 
Schutz. Lassen Sie bei der Reinigung den Schaum für sich arbeiten. Nicht zu heftig schrubben, 
nur kurz einwirken lassen und dann mit einem feuchten Tuch abwischen. Tragen Sie das Oranje- 
oder Keralux®-Produkt anschließend dünn und Gleichmäßig auf. Achtung: Dünn auftragen! Bei 
pigmentierten Lederarten können Sie das Leder zusätzlich mit Oranje Leather Care & Protect 
oder Keralux® Strong Protector schützen. Der Protector enthält spezielle Inhaltsstoffe, die Ihr 
Sitzmöbel aus Glattleder effektiv und langfristig gegen eine frühzeitige Verschmutzung schützen.

Lederpflegeempfehlungen Oranje Furniture Care und LCK

Komplettsets:

Geschlossenes Leder Leather Care Kit Care & Protect  - Keralux Set P

Offenes / Geschliffenes Leder Leather Care Kit Brushed Leather - Keralux Set Vi

Gewachstes / Geöltes Leder  Leather Care Kit Wax & Oil - Keralux Set S 

Einzelflaschen:

Reinigung Standard Natural Leather Cleaner - Keralux Milder Reiniger
 
Reinigung Kraftvoll Leather Strong Cleaner - Keralux Strong Cleaner

Geschlossenes Leder Leather Care & Protect - Keralux Lotion P

Offenes / Geschliffenes Leder Brushed Leather Protector - Keralux Spray N
 Leather Vintage Lotion - Keralux Lotion Vi

Gewachstes / Geöltes Leder  Leather Wax & Oil - Keralux Lotion S
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Faltenbildung

Durch die Benutzung Ihres Sessels wird die Stelle sichtbar, an der Sie sitzen. Leder dehnt 
sich unter Belastung, auch bedingt durch die Elastizität des Schaumstoffes. Der sogenannte 
Sitzspiegel zeichnet sich auf der Sitzfläche ab. Abhängig vom Leder kann sich dieser bereits nach 
einigen „Sitzungen“ abzeichnen (siehe Abbildung). Dies ist normal. Sie können den Sitzspiegel 
begrenzen, indem Sie die Sitzfläche täglich mit den Händen „glatt“ streichen. Auch auf der 
Rückenlehne des Sessels zeichnen sich Gebrauchsspuren ab. Diese Falten werden auch als 
Nutzungsfalten bezeichnet, die sich nicht auf die Lebensdauer Ihres Sessels auswirken. Leder ist 
ein fantastisches Material, das durch die Nutzung immer schöner wird!

5.2	 Stoff

Pflege

Saugen Sie das Möbelstück wöchentlich mit einer sogenannten Möbeldüse ab. Kleine 
Sandpartikel erzeugen eine Schleifwirkung, durch die der Stoff schneller verschleißt.
Unter dem Einfluss von Sonnenlicht verfärbt sich jeder Stoff im Laufe der Zeit mehr oder weniger. 
Baumwollstoffe sind empfindlicher als Wollstoffe. Allgemein verfärben sich hellere Stoffe weniger stark 
als dunkle Farben. Am besten ist es, direktes Sonnenlicht auf Möbeln soweit wie möglich zu vermeiden. 

Als Bezüge auf einem bestimmten Modell verhalten sich nicht alle Stoffe gleich. Dies ist vor allem 
bedingt durch die Dehnbarkeit der verschiedenen Stoffe. Je weniger elastisch der Stoff ist, desto 
stärker werden Falten und Nähte auf dem Sessel sichtbar.
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5.3		 Schaumstoffe

Das Sitzmöbel passt sich Ihrer Körperform an. Auf einer harten Oberfläche mich sich der 
Körper dem Möbelstück anpassen. Bei Komfort-Sitzmöbeln ist dies genau umgekehrt. Die 
Schaumstoffprodukte passen entsprechend der Nutzungsumstände, wie der
täglichen Nutzungsdauer, der Temperatur und dem Körpergewicht, langsam an. Die 
Anpassungsdauer wird
abhängig von der Nutzung bis zu 6 Monate nach dem Erwerb in Anspruch nehmen. Nach dieser
Nutzungsdauer ist das maximale Komfortniveau erreicht.

Polyurethan-Schaumstoff

Polyurethan-Schaumstoff ist der Rohstoff, der hauptsächlich den Komfort bestimmt. In den 
Niederlanden wird dieses Produkt auch häufig als Kaltschaum bezeichnet. Das Material ist 
ungiftig, wird FCKW-frei produziert und ist recycelbar. Eine Eigenschaft von Kaltschaum ist, dass 
er anfänglich steif ist, jedoch durch die Benutzung elastischer wird. Die Steifheit geht um ca. 15% 
zurück. Auf diesem Niveau stabilisiert sich das Material.

5.4 Allgemein

• Jeder Sessel wird mit äußerster Sorgfalt hergestellt. Die Produktion eines Sessels ist die 
Arbeit von Menschen. Jeder Sessel wird manuell gefertigt. Deshalb gleicht kein Sessel 
dem anderen. Kleine äußerliche Unterschiede sind unvermeidbar und unterstreichen die 
handwerkliche Fertigung Ihre(r) Sessel(s).

• Die meisten Sessel sind an der Rückseite mit einem Reißverschluss ausgestattet. 
Dieser Reißverschluss ist das Beziehen notwendig. Wir verwenden sogenannte blinde 
Reißverschlüsse. Es kann dennoch vorkommen, dass dieser schwarze Reißverschluss sichtbar 
ist (siehe Abbildung unten auf der Seite). Durch Spannung auf dem Bezug kann sich die Naht 
öffnen, wodurch der Reißverschluss sichtbar wird. Dies kann durch den Druck geschehen, 
der auf das Leder wirkt, sobald in dem Sessel gesessen wird. Vor allem an Stellen, an denen 
mehrere Lederteile zusammentreffen, kann der Reißverschluss sichtbar sein. Dies ist nicht zu 
vermeiden.

• Da ein Relax-Sessel aus vielen beweglichen Teilen besteht, ist es fast nicht möglich, das 
System geräuschlos zu verstellen. Diese Geräusche und das „Knarren“ können sowohl beim 
Verstellen des Sessels als auch in der neutralen Position hörbar sein. 
Ein	Knarren	kann	auch	durch	das	Aufstellen	des	Sessels	auf	einem	unebenen	Untergrund	
verursacht	werden.

• Verteilen Sie Ihr Gewicht auf der Sitzfläche und die Rückenlehne. Es kann trotzdem 
passieren, dass Sie in Ihrem Sessel mehr auf der rechten oder linken Seite sitzen. Seien 
Sie sich deshalb auch darüber bewusst, dass sich Ihr Sessel „mitbewegt“. Es kann dadurch 
passieren, dass sich der Bezug Ihres Sessels stärker nach rechts oder links (und damit schräg) 
auf der Rückenlehne liegt. Der Sessel formt sich nach dem Benutzer.

• Verwenden Sie die Armlehnen Ihres Sessels nicht als Leiter, Fußbank oder Sitzplatz.
• Die Sitzfläche eignet sich nicht dazu, darauf zu stehen. Die Federung wird dort dann 

temporär überlastet.
• Knieen Sie sich niemals auf die Sitzfläche, um über die Rückenlehne zu schauen.
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